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* Ze ich zu lieb hab außerwelt ij ö a 

= Zu der ich hab mein hoffnũg gſetzt ij : 
5 Der ich mein Leib vñ Blut verſprich ij BR . 

Die ich in tre wen offt erkant ij 5285 Bi 
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Sagt mir vff gut vertrawè i 
1 Däie hat mirs frey geſchwort j 
1 | Sagt mir bey jhrem ey de J 
Wllnoch von võ mir 55 wenden! i 


n Fig thun fon mir all 7 7730 ſoll nit ie weiter en 
Mein lieb vñ trew fol fein zu letzt / dey hr nicht gar ver lo⸗ 


Sie wol mich lie ben fie tiglich / von mir mit nichtẽ ſchei⸗ 
Hat auch mit jr ſchneweiſſe Had / gehn mir ſolchs thů verpfer 


5 eg 
wen / Sie ſpricht kein ander mir ge felt / dar u ſo ſol⸗ tu 
ren / Ich ſolt der hoffnung fein ergetzt / denn ſie hab mich er⸗ 


den / Des ſoll zu ihr ver ſehen mich / vnd drumb nicht ſein in | 
den/ Sit wil bey mir in liebes band / ihr le⸗ , 11 
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Wag wol ſich viel zum widerſpiel / zum widerſpiel / wie wol ſich 


Ek 


Hein glück ohn neid ohn leid kein frewd /ohn leid kein fr. kein glück pe 


Maͤch Menſchẽ Kind mir das nit guͤnt / mir das nit gůͤnt / maͤch Men. 


Traw⸗Gott allein vnd ach te klein / vnd⸗ achte klein / traw Gott al⸗ 
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pick zum wi der ſpiel / meins gluͤckes wil an rich ten / So 
neid ohn leid kein frewd / iſt lang der brauch ge we ſen / wie 
Kind mir das nit guͤnt / was mir Gott thut beſcheren / vnd 
lein vnd ach teokſein / was al⸗ le Welt moͤg ſagen / ſo 
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ſchreckts ic doch mnchen ij wil all zeit 
ich offt hab ge le ſen ij Ä noch wil ich 
kan mirs doch nicht wehren i drum wil ich 
hoͤrt bald auff dein klagen 35 | | kan dir auch 
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fro lich fingen ij 
fro? lch fingen ij 
froͤ . lich ſingen ij 
en iins lingen ij . 
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Textus cantilenæ prioris, 


21 2 16 ö 
Doe ich zu lieb hab außer welt / Der ich mein Leib vnd Blut verſpricht 1 
Sagt mir auff gut vereramen. Sagt mir bey jhrem Eyde. 17 
Ihr thun ſey mir alls heim geſtelt / Sie wol mich lieben ſtetiglich / ö ! 
Ich ſoll nicht weiter ſchawen. Von mir mit nichten ſcheiden. 
Sie ſpricht kein ander mir gefelt / Des ſoll zu ihr verſthen mich / | 
Darauf fo ſoltu bawen. Vnd drumßb nicht ſein in leide. N 
2. Pr & 4 } 
Zu der ich hab mein hoffnung gſetzt / Die ich in trewen offt erkant / N 
Die hat mirs frey geſchworen. . Wil noch von mir nicht wenden. E 
Mein lieb vnd trew ſoll ſein zu letzt / Hat auch mit jhr ſchne weiſſen Hand / ! 
Bey ihr nicht gar verloren. Gehn mir ſolchs thun verpfenden 4 
Ich ſoll der hoffnung fein ergeft / Sies wil bey iir in liebes hand / | 
Denn fie hab wich erkoren. Zhr leben auch vollendeß. 
Textus melodiæ poſterioris. . 8 AG 
1 . 
W wol ſich viel / Manch Menſchen Kind 8 
Zum widerſpiel / Mir das nicht guͤnt. 8 
Meins gluͤckes wil anrichten / Was mir G Ott chut beſcheren / 
So ſchreckt michs doch mit nichten. Vnd kan mirs doch nicht wehren 
il allzeit froͤlich fingen / Drumb wil ich froͤlig fingen) 2 | 
Vnnd ſolt der Neider Hertz darumb Vnd ſolt der Neider Hertz darum zr⸗ ! 
zerſpringen 2. ſpringen. 4. d a 
Kein gluͤck ohn neid / Tra GOtt allein / 6 
Ohn leid kein frewd. Vnnd achte klein / f N 
Iſt lang der brauch geweſen Maas alle Welt mug ſagen 1 
Wie ich offt hab geleſen. So hoͤrt bald auff dein klagen / 
Noch wil ich froͤlig fingen / Kan dir auch nicht mißlingen / | ö 
Vnd ſolt derdꝛeider hertz darumb / etc. Vud ſolt der Neider Hertz eie 
es | 


